
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger Rosengartens,

wir leben in aufregenden Zeiten! 
Kaum ist die Kommunalwahl vom 
11.09.2016 vorbei, stehen bereits die 
nächsten Wahlen zum Bundestag 
(24.09.2017) und zum Niedersächsi-
schen Landtag (14.01.2018) vor der 
Tür. Die Rosengarten Rundschau der 
SPD setzt sich das Ziel, Sie über diese 
Ereignisse auf dem Laufenden zu 
halten. 

Die vielschichtigen Problemlagen in 
Deutschland, aber auch die Krisen-
herde in der ganzen Welt mahnen uns, 
sich für demokratische Grundwerte 
einzusetzen. Seit nunmehr 154 Jahren 
hat die SPD auch in fi nstersten Zeiten 
für Gerechtigkeit, Freiheit und Soli-
darität gekämpft. Damit auch wir uns 
für diese Werte erfolgreich stark 
machen können, brauchen wir Ihre 
Unterstützung!

Damit Sie erfahren, welches SPD-
Ratsmitglied sich für Ihre Interessen 
und auf welchem Gebiet einsetzt, 
stellen wir Ihnen diese auf den Innen- 
seiten vor. Für Fragen und Anregungen 
stehen sie Ihnen gern zur Verfügung. 
Die Wahlen zum Kreistag haben 
ergeben, dass Klaus Willfried Kienert 
die Gemeinde Rosengarten erneut 
vertritt. Über seine Arbeit berichtet 
er auf der letzten Seite. Auch er freut 
sich über Ihre Rückmeldungen.

Unsere erfolgreich arbeitende Bundes- 
tagsabgeordnete Svenja Stadler wird 
abermals zur Wahl stehen. In den 
letzten vier Jahren hat sie unseren 
Wahlkreis mit viel Einsatz hervorra-
gend vertreten. Besonders in ihren 
Schwerpunktthemen Familien- und 
Sozialpolitik hat sie Beachtliches voran 
gebracht. Nähere Informationen und 

Kontaktmöglichkeiten fi nden Sie unter 
www.svenja-stadler.de. Scheuen 
Sie sich nicht, Svenja Stadler zu kon-
taktieren.

Mit besonderer Spannung blicken 
wir auf die Frage, wer der nächste 
Bundeskanzler wird. Mit Martin 
Schulz kandidiert ein weltoffener und 
zugleich bodenständiger Kandidat 
mit guten Aussichten auf die Über-
nahme dieses Amtes für die SPD. Sein 
Motto „Zeit für mehr Gerechtigkeit“ 
verdeutlicht, dass er in guter sozial-
demokratischer Tradition regieren 
möchte. Die große öffentliche Reso-
nanz und Zustimmung zeigt, dass 
er auf einem guten Weg ist. Über 
https://martinschulz.spd.de können 
Sie mit ihm in Kontakt treten.

Natürlich steht Ihnen auch der SPD-
Ortsverein für Informationen und 
Anregungen zur Verfügung. Unsere 
Homepage www.spd-rosengarten.de 
gibt Auskunft über aktuelle Ereig-
nisse. Kontakt zum Vorstand der 
SPD-Rosengarten können Sie über 
h.j.jungblut@spd-rosengarten.de 
aufnehmen. 

Viel Vergnügen bei der Lektüre der 
Rosengarten Rundschau wünschen

Dr. Hans-Joachim Jungblut (rechts)
Vorsitzender SPD Rosengarten

Klaus-Wilfried Kienert (links)
Fraktionsvorsitzender SPD Rosengarten        
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 CHRISTIANE ALBOWSKI Seit 1972 bin ich aktiv in der SPD und 
auf Ortsratsebene tätig. Da ich für 
meine Tätigkeit als Ortsbürgermei-
sterin in Leversen/Sieversen sehr viel 
Zuspruch bekommen habe, möchte 
ich mich über das bisherige Engage-
ment hinaus auch in der Gemeinde-
politik betätigen. 
Im Ausschuss für Kinderbetreuung, 
Schule, Bildung und Kultur möchte 
ich meine persönlichen Erfahrungen 

in der Kindergartenarbeit und als 
Lehrerin einbringen. Mir ist es zum 
Beispiel wichtig, die Integration von 
Schülern mit Behinderungen richtig 
umzusetzen. Dafür müssen mehr 
Fachkräfte mit den entsprechenden 
Ausbildungen eingestellt werden, um 
die Lehrer zu entlasten.  

 MARLIES BEDNAREK Als ich vor 42 Jahren in die Gemeinde 
Rosengarten zog, war es selbstver-
ständlich, mich in die Orts- und 
Gemeindepolitik einzubringen. Dort 
interessieren mich vor allem Themen 
wie Kindergarten, Schule, Verkehrs-
beruhigungen etc. Viele Pläne konnte 
ich mit meinen Kollegen in meiner 
10-jährigen Tätigkeit als Ortsbürger-
meisterin von Eckel verwirklichen. 
Bis heute engagiere ich mich auf 

Gemeinderatsebene als Vorsitzende 
im Ausschuss für Jugend, Soziales 
und Sport sowie im Verwaltungsaus-
schuss. Ich kann nur jedem Bürger 
empfehlen, aktiv in der Politik und/
oder in den Vereinen, bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr, in den Kitas, in den 
Schulen mitzumachen. Möglichkeiten 
und Bedarf gibt es genug!

 HANS-HERRMANN BÖTTCHER Auch nach 16 Jahren im Gemeinderat 
und 17 Jahren als Ortsbürgermeister 
von Emsen und Langenrehm fi nde 
ich die kommunale Arbeit immer 
noch spannend und wichtig. Dabei 
macht mir der Kontakt mit Menschen 
verschiedener Generationen Freude. 
Rosengarten ist gut aufgestellt – von 
unserer Kindergarten- und Schulpoli-
tik bis hin zu den jährlichen Senioren-
ausfahrten. Die Vergabe von Bau-

grundstücken nach sozialen Kriterien 
führt zu akzeptablen Grundstücks-
preisen. Und unser neues Rathaus 
wird nach wirtschaftlicher Vernunft 
entstehen und die Gemeinde fi nanzi-
ell nicht einengen.
Einer meiner Schwerpunkte in der 
Gemeindepolitik ist die Arbeit im 
Bauausschuss. Unser Ziel ist ein kon-
tinuierlicher Bevölkerungszuwachs 
von ein bis zwei Prozent. 

 KLAUS-WILFRIED KIENERT Aufgrund meines sehr guten Ergeb-
nisses bei der letzten Kommunalwahl 
möchte ich mich neben meinem 
Engagement im Kreistag weiterhin in 
unserer Gemeinde politisch engagie-
ren. Als stellvertretender Bürgermei-
ster Rosengartens, Ortsbürgermeister 
von Vahrendorf und Vorsitzender 
der SPD-Gemeinderatsfraktion geht 
mein Bemühen dahin, interfraktionell 
zukunftsweisende Ergebnisse bei der 

Umsetzung unseres Gemeindeent-
wicklungsprogrammes zu erzielen. 
Das ist eine spannende Aufgabe, weil 
es im Rat keine Mehrheitsgruppe 
mehr gibt. Wichtige Aufgaben sind 
nach dem kostenintensiven Rathaus-
neubau das Herstellen eines ausge-
glichenen Haushaltes, der Einsatz 
für bezahlbaren Wohnraum und die 
kommunale Förderung gleicher Bil-
dungschancen für alle.

DIE NEUEN MITGLIEDER 
DES GEMEINDERATS

Unsere SPD-Gemeinderatsmitglieder erreichen Sie über unsere Internetseite 
www.spd-rosengarten.de
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 GUNDA KIRSTEIN Bereits seit den 1990er Jahren en-
gagiere ich mich auf Ortsratsebene 
in der Gemeinde Rosengarten. 2011 
wurde ich dann in den Gemeinderat 
gewählt. Dort vertrete ich die SPD im 
Ausschuss für Umwelt, Verkehr und 
Naherholung – alles wichtige Themen,
die alle Bürgerinnen und Bürger 
interessieren. Genau diese Menschen 
möchte ich im Gemeinderat repräsen-
tieren und stehe deshalb sehr gern für 

Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung. Aber ich möchte nicht nur Zuhö-
rerin sein, sondern Angelegenheiten, 
die auf Gemeindeebene entschieden 
werden, entscheidend mitgestalten. 
Neben meiner Arbeit im Gemeinderat 
agiere ich als Beisitzerin im Ortsver-
einsvorstand der SPD Rosengarten.

 REGINA LUTZ Ich bin in Rosengarten geboren und 
aufgewachsen und trage dazu bei, 
die Gemeinde weiter zu entwickeln. 
Der Erhalt der dörfl ichen Strukturen 
und ein gutes Miteinander stehen 
dabei im Vordergrund. Im Gemeinde-
rat bin ich Vorsitzende im Ausschuss 
für Kinderbetreuung, Schule, Bildung 
und Kultur. Wichtig sind mir gute 
Angebote in der Kinderbetreuung 
und die gute Ausstattung unserer 

Grundschulen, auch mit einem be-
darfsgerechten Betreuungsangebot 
am Nachmittag.  
Darüber hinaus engagiere ich mich 
in der Betreuung der Flüchtlinge, da 
wir uns unabhängig von der Bleibe-
perspektive um die Menschen, die 
zurzeit unter uns leben, kümmern 
müssen und ihnen das Leben in 
Deutschland „nahebringen“ müssen. 

 KLAUS MEYER-GREVE Meiner Meinung nach kann unser 
demokratisches Prinzip der Selbst-
verwaltung nur funktionieren, wenn 
sich der Einzelne darin einbringt. 
Deshalb bin ich seit 2001 im Ortsrat 
Ehestorf-Alvesen und seit 2006 im 
Gemeinderat tätig.
Mit meinem Engagement als Gemein-
deratsmitglied verbinde ich auch Ziele, 
die für mich und mein Leben inner-
halb dieser Gemeinde wichtig sind. 

Das umfasst das Funktionieren des 
sozialen Lebens bis hin zu einer guten 
Ausgestaltung von Betreuungseinrich-
tungen für Kinder oder Senioren.
Im Weiteren treibt mich der Umwelt-
gedanke an. Damit verbinde ich 
neben meinem Eintreten für Maß-
nahmen, die dem Klimawandel 
Einhalt gebieten, den Erhalt unserer 
Landschaft für uns und unsere 
folgenden Generationen. 

 GERT VERSEMANN Seit 1974 lebe ich in der Gemeinde 
Rosengarten. Als politisch interessier-
ter Mensch war und ist es mir stets 
ein Anliegen, an der politischen 
Gestaltung sowohl meines Ortes als 
auch meiner Gemeinde mitzuwirken. 
Seit 1991 bin ich Mitglied im Ortsrat 
Eckel und seit 2001 Mitglied des 
Gemeinderates. Hier bin ich als Stell-
vertreter im Verwaltungsausschuss 
sowie als Mitglied im Bauausschuss 

tätig. Dort setze ich mich u.a. für eine 
gemäßigte Bebauung und angemesse-
ne Ausweitung von Gewerbegebieten 
ein. Weiterhin beschäftigen wir uns 
mit dem Neubau des Rathauses.
Ganz besonders unterstütze ich fami-
lienfreundliche Angebote, wie z.B. die 
erweiterte Entwicklung von Kinder-
garten- und Krippenplätzen.

 HEINO PETERS Als echter „Iddensener Ureinwohner“ 
engagiere ich mich seit zehn Jahren 
als Ortsvorsteher für die Ortschaft 
Iddensen und seit fünf Jahren im 
Gemeinderat. Für das hervorragende 
Wahlergebnis bei der letzten Kom-
munalwahl möchte ich mich noch 
einmal herzlich bedanken.
In der aktuellen Wahlperiode setze 
ich meine Arbeit im Feuerschutz-
ausschuss sowie im Ausschuss für 

Wirtschaft, Finanzen und Gewerbe 
fort. Der Feuerschutzausschuss 
interessiert mich, da die ehrenamt-
liche Tätigkeit nicht genügend 
gewürdigt werden kann. Als Mitglied 
im Wirtschafts-, Finanz- und Gewerbe-
ausschuss werde ich daran mitwirken, 
dass auch weiterhin wichtige Investi-
tionen mit Augenmaß getätigt 
werden.



Nach den Kommunalwahlen im 
letzten Jahr haben sich die Mehrheits-
verhältnisse im Kreistag durch den 
Eintritt der AfD stark verändert. Eine 
Mehrheitsgruppe gibt es nicht mehr. 
Die SPD-Fraktion unter der Leitung 
unseres Landtagskandidaten Tobias 
Handtke besteht aus 16 Mitgliedern. 
Im neuen Kreistag habe ich die Posi-
tion des Sozialausschussvorsitzenden, 
des Stiftungsratsvorsitzenden des 
Kiekeberg-Museums und die Vertre-
tung in der Gesellschafterversamm-
lung der kreiseigenen Krankenhäuser 
übernommen. 

Aktuelle Themen:

Kommunale Wohnungsbaugesell-
schaft: Eine Initiative der SPD bei der 
es um die Schaffung bezahlbaren 
Wohnraums auch für einkommens-
schwächere Bürgerinnen und Bürger 

geht. Die Gemeinde Rosengarten hat 
die Teilnahme bereits beschlossen. 

Flüchtlingsunterbringung: Obwohl 
die Problematik aufgrund der deut-
lich gesunkenen Zuweisungszahlen 
entschärft wurde, existiert für den 
Landkreis weiterhin ein viele Millionen 
schweres Finanzproblem. Dringend 
notwendig ist eine zügige und von 
Bürokratismus entlastete Integration 
der anerkannten Flüchtlinge. 

Breitbandausbau: Der Landkreis 
Harburg wird mit 20 Millionen Euro 
von Land und Bund gefördert. Wir 
beabsichtigen, die auch in unserer 
Gemeinde noch vorhandenen unter-
versorgten „Weißen Flecken“ durch 
Erstellung eigener Netze und an-
schließender Verpachtung an inter-
essierte Netzbetreiber in naher 
Zukunft aufzulösen. 

Wasserentnahme: Trotz jahrelanger 
Verhandlungen konnte der Streit 
mit den Hamburger Wasserwerken 
über die zulässige Entnahmemenge 
unseres Heidewassers immer noch 
nicht abschließend geklärt werden. 
Hier gilt es, ein zufriedenstellendes 
Verhandlungsergebnis zu erzielen.

Weitere Informationen über die 
Aktivitäten der SPD im Landkreis 
fi nden sie im Internet unter 
www.spd-lkharburg.de 

WWW.SPD-ROSENGARTEN.DE

AUS DEM KREISTAG IN WINSEN BERICHTET 
KLAUS-WILFRIED KIENERT:

STADLER IM GESPRÄCH LANDTAGSWAHL 2018 – 100 PROZENT!

Am 19. Sep-
tember 2017 
haben Bür-
gerinnen und 
Bürger aus 
Rosengarten 
Gelegenheit, 
die SPD 
Bundestags-
abgeordnete 
Svenja 

Stadler persönlich kennenzulernen. 
Ab 19.30 Uhr berichtet sie im Gasthaus 
zum Lindenhof in Nenndorf aus dem 
politischen Berlin und steht für Fragen 
und Anregungen zur Verfügung. 
Svenja Stadler krönt ihre erfolgreiche 
Arbeit der letzten vier Jahre mit der 
erneuten Kandidatur bei der Bundes-
tagswahl am 24. September 2017.

Mit über-
wältigenden 
100 Prozent 
Zustimmung 
haben die 
Delegierten 
der SPD- 
Wahlkreis-
konferenz 
für den 
Wahlkreis 51 

(Rosengarten, Seevetal, Neu Wulm-
storf) den SPD-Fraktionsvorsitzenden 
im Kreistag, Tobias Handtke, zu ihrem 
Kandidaten für die Landtagswahl am 
14. Januar 2018 gewählt. In Anwesen-
heit des niedersächsischen Innen-
ministers Boris Pistorius kommentier-
te Tobias Handtke das einstimmige 
Resultat: „Das Ergebnis zeigt unsere 

Geschlossenheit. Gemeinsam und 
mit Leidenschaft werden wir auf die 
Menschen in der Region zugehen – 
unter dem Motto „Handtke.Heimat.
Hand drauf!“ Handtke hatte bei der 
Kreistagswahl 2016 die meisten 
Stimmen aller Politiker egal welcher 
Partei erhalten. Er freut sich nun auf 
einen themenorientierten Wahlkampf 
und hofft, möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger bei Veranstaltungen, 
Infoständen und auf seiner Lauftour 
durch den gesamten Wahlkreis per-
sönlich kennenzulernen.
Der geborene Neu Wulmstorfer Tobias 
Handtke (41) ist Vater dreier Kinder 
und arbeitet als Teamleiter bei Kar-
stadtsports in der Mönckebergstraße. 
Er engagiert sich seit 24 Jahren ehren-
amtlich in der Kommunalpolitik.
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